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Lernein
heit 

Themengebiet Themen Abschnitt (Seitenzahl)  
 

AG-
Sitzung 

Strafrecht AT 
Literatur : Kindhäuser, Strafrecht AT, 2015 
Zur Vertiefung : Roxin, Strafrecht AT I, 2006 ; Strafrecht AT II 2003 

Achtung : Roxin ist mega ausführlich, kaum schaffbar für die jeweiligen Lerneinheiten, daher nur für vertieftes 
Verständnis zu empfehlen. Für Grundlagen und bestimmte Themen (z.B. Tatherrschaftslehre) aber sicher sehr 
hilfreich. 

Außerdem: Wessels, Beukel, Strafrecht AT 
0 Rechtsgüterschutz 

Straftheorien 
 
Zweck und Rechtfertigung von 
Strafe und Maßregeln 

Roxin: § 2 A, B; E (4) 
§ 3 (40) 
 
Kindhäuser § 2 

 
Grundlagen 

0 Gesetzlichkeitsprinzip iZh mit 
Auslegung und zeitlicher 
Wirkung 

 Roxin § 5 (40) 
 
Kindhäuser § 3 

Grundlagen 

0 Lehre vom Tatbestand  Roxin: § 10 C, E, F, H 
Kindhäuser § 6 und § 8 

Grundlagen 

1 Vollendetes vorsätzliches 
Begehungsdelikt : Kausalität 
und objektive Zurechnung 

Kausalität 
Lehre von der objektive 
Zurechnung 

Vgl. m. Ansatz des BGH 
Verletzungs- / 
Gefährdungsdelikte 

Roxin: § 11 (90) 
 
Kindhäuser §§ 10, 11 (33) 

 
 
 
StrR 1 

2 Vollendetes vorsätzliches 
Begehungsdelikt : Vorsatz 

Absicht, direkter Vorsatz, dolus 
eventualis, Abgrenzung des dolus 
eventualis zur bewussten 
Fahrlässigkeit 

Roxin: § 12 A (45) 
 
Kindhäuser §§ 13, 14 (14) 

3 Vollendetes vorsätzliches 
Begehungsdelikt : 
Rechtfertigungsgründe I 

Notwehr (§ 32 StGB) 
Rechtsbewährungsprinzip 
Einschränkung des Notwehrrecht 
Notwehrprovokation, fehlender 
Verteidigungswille 
Aggressivnotstand (§ 904 BGB) 
Defensivnotstand (§ 228 BGB) 
Besitzkehr und Besitzwehr (§§ 
861, 862 BGB) 
Selbsthilfe (§ 229 BGB), 
Festnahmerecht (§ 127 StPO) 
 
rechtfertigender Notstand (§ 34 
StGB) 

Nötigungsnotstand   

Roxin: § 15 (70) 
 
 
 
 
Roxin § 16 (60) 
 
 
 
Roxin: § 17 C (5) 
 
 
§ 16 (70) 
 
 
Kindhäuser: §§ 15 – 20 (43) 

StrR 2 

4 Vollendetes vorsätzliches 
Begehungsdelikt : 
Rechtfertigungsgründe II 
 
 
 
Schuld 

Rechtfertigende Einwilligung 
Abgrenzung zum 
tatbestandsausschließenden 
Einverständnis 
mutmaßliche Einwilligung 
 
Schuldbegriff 

Roxin: § 13 (60) 
Kindhäuser § 12 
 
 
Roxin: § 18 A (15) 
 
Roxin: § 19 D, E, F (18) 
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Schuldfähigkeit (§§ 20, 21 StGB) 
actio libera in causa 

Notwehrexzess (§ 33 StGB), 
entschuldigender Notstand (§ 35 
StGB) 

Roxin: § 20 (45) 
 
 
Roxin: § 22 (70) 
 
Kindhäuser §§ 21- 25 (30) 

5 Fahrlässigkeit 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aufbau des Fahrlässigkeitsdelikts, 
unbewusste und bewusste 
Fahrlässigkeit, Leichtfertigkeit, 
Einwand pflichtgemäßen 
Alternativverhaltens, 
erfolgsqualifizierte Delikte (§§ 
227, 251, 306c StGB), Erfordernis 
eines gefahrenspezifischen 
Zusammenhangs 

Roxin: § 24 (40) 
 
Kindhäuser §§ 33, 34 (25) 

StrR 3 

6 Unterlassen Grundlagen 
Echte /unechte Unterl 
Abgr. Tun / Unterlassen 

Unechte Unterlassungsdelikte 
Kausalität 
Aufbau 
Deliktsmerkmale 
Versuch und Rücktritt 
Begründung von 
Garantenstellung  
Täterschaft und Teilnahme (?) 

Echte Unterlassungsdelikte 

Kindhäuser: §§ 35-37 (27) 

7 Täterschaft und Teilnahme I Hintergrund: Tat und Täterschaft 
 
Grundlagen 

Akzessorietät 
Abgrenzung 
Täterschaft/Teilnahme 
Beteiligung bei 
Fahrlässigkeit 
Beteiligung Unterlassen 

Alleintäterschaft 
Mittelbare Täterschaft 

Roxin § 6 (12) 
 
Kindhäuser §§ 38 – 39 (31) 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tatherrschaftslehre vertiefend: 
Roxin, Strafrecht AT II, §25 B 

StrR 4 
 

8 Täterschaft und Teilnahme II Mittäterschaft 
Anstiftung 

Prinzip der limitierten 
Akzessorietät, Um-, Ab- und 
Aufstiftung, omnimodo 
facturus, Doppelvorsatz, 
Problem des agent 
provocateur, Behilfe (§ 27 
StGB), Zeitpunkt der Beihilfe, 
Versuchte Anstiftung und 
Verabredung zum Verbrechen 
(§ 30 StGB), Veränderung des 
Strafrahmens durch besondere 
persönliche Merkmale (§ 28 
StGB) 

Kindhäuser: §§ 40-43 (32) 
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Beihilfe 
Versuchte Beteiligung   

9 Versuch Grundlagen 
Aufbau 
Formen 
(tauglich/ungauglich) 
Versuch/Wahndelikt 

Vorbereitung und Versuch 
Tatentschluss 
Unmittelbares Ansetzen 
Versuchsbeginn bei ALIC 

Rücktritt vom Versuch 
Grundlagen (Normzweck) 
Fehlgeschlagener / beendeter / 
unbeendeter Versuch 
(Einzelaktstheorie vs. 
Gesamtbetrachungslehre), 
Zweckerreichung, mehrere 
Beteiligte 
 

Kindhäuser: §§ 30 – 32 (30)  StrR 5 

10 Irrtümer I Tatbestandsirrtum (§ 16 StGB), 
Verbotsirrtum (§ 17 StGB), 
Erlaubnisirrtum und 
Erlaubnistatbestandsirrtum, 
Abgrenzung error in persona vel 
objecto von der aberratio ictus, 
Fälle des Verbotsirrtums (§ 17 
StGB) 

Roxin: § 12 B (55) 
 
 
 
 
 
 
Kindhäuser: §§ 26 – 28 (30) 

StrR 6 

11 Irrtümer II (über 
Rechtswidrigkeit) 

Abgrenzung des 
Erlaubnistatbestandsirrtums 
(ETBI) vom Erlaubnisirrtum, 
Theorienstreit zum ETBI, 
„Doppelirrtum“, Zurechnung des 
Irrtums auf den Hintermann, 
wenn der Vordermann im error in 
persona handelt, Irrtum des 
Hintermanns über seine Rolle 
(Anstifter oder mittelbarer Täter)   

Kindhäuser: §§ 29 (10) 

12 Strafen nur in Grundzügen: Dritter 
Abschnitt des StGB: Strafen, 
Strafbemessung, Strafaussetzung 
zur Bewährung, Verwarnung mit 
Strafvorbehalt, Absehen von 
Strafe, Maßregeln der Besserung 
und Sicherung, Verfall und 
Einziehung, 4. Abschnitt: 
Strafantrag, Ermächtigung, 
Strafverlangen, 5. Abschnitt: 
Verjährung 

 StrR 7 

13 Konkurrenzen Tateinheit (§ 52 StGB), 
Tatmehrheit (§ 53 StGB), 
Gesetzeskonkurrenz, Spezialität, 
Subsidiarität, Konsumtion, echte 
und unechte Wahlfeststellung 

Kindhäuser §§ 44 – 48 (24) 
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Strafrecht BT 1 (Nichtvermögensdelikte) 
Der Seitenumfang ergibt sich aus Roxin 
 
1 Straftaten gegen das 

Leben 
§§ 211, 212 StGB, Verhältnis § 
211 zu § 212, Mordmerkmale 
(insbesondere: niedrige 
Beweggründe, Heimtücke, 
Verdeckungsabsicht), 
Sterbehilfe und Beihilfe zum 
Suizid, fahrlässige Tötung (§ 
222 StGB), Aussetzung (§ 221 
StGB), Straftaten gegen das 
werdende Leben (nur 
Schwangerschaftsabbruch) 

Roxin: 82 S. StR BT I 1 

2 Straftaten gegen die 
körperliche Unversehrtheit 

§ 223 StGB, körperliche 
Misshandlung und 
Gesundheitsschädigung, 
Qualifikationen (§§ 224, 226, 
227 StGB), 
gefahrenspezifischer 
Zusammenhang bei § 227 StGB 
und Zurechnung von 
Opferverhalten, Einwilligung in 
die KV (§ 228 StGB), fahrlässige 
KV (§ 230 StGB), Konkurrenz zu 
den Tötungsdelikten, 
Misshandlung von 
Schutzbefohlenen, Beteiligung 
an einer Schlägerei 

69 S. StR BT I 2 

3 Straftaten gegen die 
persönliche Freiheit, 
Hausfriedensbruch 

Freiheitsberaubung, 
Erpresserischer 
Menschenraub, Geiselnahme, 
Nötigung, Bedrohung 

64 S. + Geiselnahme StR BT I 3 
 

4 Gemeingefährliche 
Straftaten, 
Verkehrsstraftaten 

Brandstiftung (§§ 306 – 306f), 
Vollrausch, Unterlassene 
Hilfeleistung, §§ 315 b – 316 a, 
Unerlaubtes Entfernen vom 
Unfallort, Gefährdung des 
Straßenverkehrs (315 – 316) 

86 S. 

5 Straftaten gegen die 
Staatsgewalt und 
öffentliche Ordnung, 
Straftaten im Amt 

Widerstand gegen 
Vollstreckungsbeamte, 
Amtsanmaßung, 
Verwahrungsbruch, 
Verstrickungs- und 
Siegelbruch; Vorteilsnahme, 
Bestechlichkeit, 
Vorteilsgewährung, 
Bestechung, Rechtsbeugung, 
Körperverletzung im Amt, 
Verfolgung Unschuldiger, 

53 S. StR BT I 4 
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Vollstreckung gegen 
Unschuldige, 
Falschbeurkundung im Amt, 
Parteiverrat 

6 Straftaten gegen die 
Rechtspflege 

Aussagedelikte (Falsche 
uneidliche Aussage, Meineid), 
falsche Verdächtigung, 
Vortäuschen einer Straftat 

41 S. 

Strafrecht BT II (Vermögensdelikte) 
1 Diebstahl, Unterschlagung Diebstahl, Besonders schwerer 

Fall des Diebstahls, Diebstahl 
mit Waffen, 
Wohnungseinbruch- und 
Bandendiebstahl, 
Unterschlagung, Haus- und 
Familiendiebstahl, Diebstahl 
und Unterschlagung 
geringwertiger Sachen, 
Unbefugter Gebrauch eines 
Fahrzeugs, Führungsaufsicht 

121 S. StR BT II 
1 

2 Raub Raub, Schwerer Raub, Raub 
mit Todesfolge,  

39 S. StR BT II 
2 
 3 räuberischer Diebstahl, 

Erpressung, räuberischer 
Angriff auf Kraftfahrer 

Räuberischer Diebstahl, 
Erpressung, Räuberischer 
Angriff auf Kraftfahrer 

53 S. 
Hierzu anschauen BGH, NStZ 2018, 
245, Besprochen in JA 2018, 309 (Bei 
Philipp) 

4 Betrug und 
betrugsähnliche Straftaten 
I 

Betrug   84 S. 
Vorschlag. JuS 2005, 245 

 

StR BT II 
3 
 

5 Betrug und 
betrugsähnliche Straftaten 
II 

Computerbetrug, 
Versicherungsmissbrauch, 
Erschleichen von Leistungen, 
Untreue, Missbrauch von 
Scheck- und Kreditkarten 

70 S. 
MMR 2016, 66 ( BGH bzgl Computer-
betrug und Betrug!) 
 

6 Urkundenstraftaten Begriff der Urkunde, 
Urkundenfälschung, Fälschung 
technischer Aufzeichnungen, 
Fälschung beweiserheblicher 
Daten, 
Urkundenunterdrückung, 
Veränderung einer 
Grenzbezeichnung, mittelbare 
Falschbeurkundung 

44 S. StR BT II 
4 

7 Begünstigung und 
Hehlerei, 
Sachbeschädigung 

Begünstigung, 
Strafvereitelung, 
Strafvereitelung im Amt, 
Hehlerei (259 – 260a), 
Sachbeschädigung (§§ 303 – 
305a), Datenveränderung 

59 S. StR BT II 
5 
 

8 Straftaten gegen die Ehre Allgemeine Fragen, Üble 
Nachrede, Verleumdung, 
Beleidigung, Wahrnehmung 

26 S. 
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berechtigter Interessen 
StPO 
1 Strafverfahren Grundsätze des 

Strafverfahrens 
(Legalitätsprinzip, 
Untersuchungsgrundsatz, 
nemo tenetur, in dubio pro 
reo, faires Verfahren etc.), 
Ablauf des Strafverfahrens 
(Ermittlungsverfahren, 
Zwischenverfahren, 
Hauptverfahren, 
Vollstreckung), Zuständigkeit 
der Gerichte in Strafsachen, 
Ablauf der Hauptverhandlung, 
Zulässigkeit von „Deals“ 

 StPO 1 

2 Beweisrecht Rechtswidrigkeit der 
Beweisgewinnung und 
Beweisverwertung, 
Rechtskreistheorie, keine 
„fruit-of-the-poisonous-tree-
doctrine“ im deutschen Recht, 
Zeugen- und 
Beschuldigtenvernehmung, 
Belehrungspflichten (§§ 52, 55, 
136 StPO), Untersuchung von 
Personen (§§ 81a ff. StPO), 
Beschlagnahme (§§ 94 ff. 
StPO), Überwachung der 
Telekommunikation (§§ 100a 
ff. StPO), V-Leute und 
verdeckte Ermittler, 
Untersuchungshaft, vorläufige 
Entziehung der Fahrerlaubnis, 
Zwangsmittel und 
Grundrechtseingriffe 

 StPO 2 + 
3 

  


